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den diesjährigen Jahresbericht möchte ich 
mit einem Blick auf drei besondere Jahre 
meines „Feuerwehrdaseins“ beginnen:

Bei genauerer Betrachtung stehen 
diese drei besonderen Jahre für drei 
außerordentliche Hochwasserereignisse, 
mit denen uns das neue Jahrtausend in 
unserer Heimat auf „seine Art“ empfing 
und uns als Feuerwehrorganisation 
entsprechend herausforderte.   

Einige Gedanken zum letzten Hochwasser 
2024 sind immer noch hochpräsent und 
haben sich fast protokollarisch in meinem 
Gedächtnis festgesetzt:
Zum „personell“ ungünstigsten Zeitpunkt 
– Dienstag, 4. Juni 24, kurz vor 7 Uhr 
morgens – heißt es  HOCHWASSERALARM! 
Meine erste Reaktion: Denkbar ungünstig, 
da viele Feuerwehrmitglieder sicher ihre 
Arbeit bereits angetreten hätten bzw. sich 
auf dem Weg zur Arbeit befänden.  Aus 
meiner Sorge um einen „befürchteten 
Personalengpass“ wurden „unvorstellbare 
52(!) hilfsbereite Kameraden“ der 
Feuerwehren Mauthausen und Haid, sowie 

Liebe Mauthausenerinnen,
liebe Mauthausener,

Ein forderndes Jahr, ein erfolgreiches 
Jahr und ein glückliches Jahr, das uns 
vom Hochwasser verschont gelassen 
hat!

2002 - 2013 - 2024

12 Lotsen der Feuerwehr Zirking. Viele dieser 
freiwilligen Einsatzkräfte nahmen sich 
kurzfristig Urlaub oder Zeitausgleich, um 
den Hochwasserschutz für die Menschen 
unserer Gemeinde sicherzustellen. Einfach 
großartig!
Ein weiteres Beispiel für das große Herz und 
die bedingungslose Einsatzbereitschaft 
der Feuerwehrkameraden durfte ich 
kurz darauf im September 2024 erleben, 
als es abermals zu einem Hochwasser-
alarm kam. Ein lang erwarteter/gebuchter 
Feuerwehrausflug der FF Haid in die 
Steiermark wurde, als Gefahr drohte, 
kurzerhand abgesagt … stattdessen 
bauten 68(!) engagierte Kameraden der FF 
Mauthausen und der FF Haid mit vereinten 
Kräften den Hochwasserschutz entlang der 
Donau erneut wieder auf. 
Der Schutz der Menschen in unserer 
Gemeinde ist immer unser höchstes 
Anliegen und steht auf unserer 
Prioritätenliste an oberster Stelle. Daran 
gab es und wird es auch in Zukunft keinen 
Zweifel geben. 

Weitgehend unbeachtet von der 
Öffentlichkeit, stellte das zeitgleiche 
Aist-Hochwasser unsere Kameraden vor 
besondere Herausforderungen. Im Zwei-
Stunden-Rhythmus wurde der in unserem 
Einsatzbereich liegende, fast drei Kilometer 
lange Aist-Damm mehrere Tage „zu Fuß“ 
kontrolliert und überwacht: An Nachtruhe 
war nicht zu denken, sondern an Einsatz 
rund um die Uhr… bis in die frühen 
Morgenstunden!



Thomas Katzlinger
Kommandant

Tolle ORGANISATION, 
     tolle GEMEINSCHAFT … 
         da möchte ICH auch etwas BEITRAGEN!

Mein tiefster Dank und größter Respekt 
gilt an dieser Stelle den Einsatzkräften 
der FF Mauthausen und der FF Haid für 
ihren unermüdlichen Einsatz bei den 
letztjährigen Hochwassern. Ein herzliches 
Danke gilt selbstverständlich auch der FF 
Zirking für ihre Unterstützung und Mithilfe.

Als wären diese beiden 
Hochwasserereignisse noch nicht genug 
für ein Einsatzjahr, kam es am 1. Mai 
2024 zu einem nicht alltäglichen Einsatz, 
Gott sei Dank mit „Happy End“. Mit dem 
Einsatzstichwort „Brand-Gebäude“ und der 
Zusatzinformation „Baby in der Wohnung“ 
wurden die FF Mauthausen und die 
FF Haid alarmiert. Der ersteintreffende 
Atemschutztrupp der Feuerwehr 
Mauthausen konnte das Baby innerhalb 
kürzester Zeit aus dem Gebäude retten und 
noch am selben Tag gab es Entwarnung. 
Das Baby konnte noch am selben Tag 
gesund aus dem Krankenhaus entlassen 
werden.

Ist der Einsatzdienst unser „täglich 
Brot“, stellen wir uns als FF Haid auch 
verschiedenen Herausforderungen bei der 
Teilnahme an Bewerben und Prüfungen. 
Der wiederholte Sieg unserer Feuerwehr 
bei der „Bernegger Firefighter-Challenge“ 
im vergangenen Jahr erfüllt mich mit 
großem Stolz. Diese Leistung, vor allem bei 
komplex angelegten Personenrettungen, 
ist ein klarer Beleg für die erstklassige 
Ausbildung unserer Einsatzkräfte.

Zum Abschluss möchte ich eine spannende 
Entwicklung bei der FF Haid ankündigen: 
Ab Mitte 2025 wird unsere Feuerwehr 
mit einer hochmodernen Einsatzdrohne 
ausgerüstet. Die Möglichkeit, mit einer, 
für Feuerwehrzwecke professionell 
ausgestatteten Drohne (Einsatzgewicht 
knapp 10 Kilogramm) unterstützend 
zu arbeiten, wird unser Einsatzgebiet 
erheblich erweitern. Insbesondere bei der 
Brandbekämpfung und Personensuche 
können wir damit eine zusätzliche 
Hilfestellung für alle Feuerwehren im Bezirk 
Perg und Umgebung anbieten.

Falls Ihnen beim Lesen meines 
Jahresberichtes vielleicht der Gedanke 
aufkeimte:

dann überlegen Sie nicht lange - 
kontaktieren Sie uns bitte!

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!



Mit dieser Auszeichnung ehren wir nicht 
nur zwei Kameraden, sondern zwei tragende 
Säulen unserer Feuerwehr.

EHRUNGEN
In der Feuerwehr Haid wurde im Zuge der letzt-
jährigen Vollversammlung eine ganz besondere 
Auszeichnung verliehen, die in der Geschichte 
der Feuerwehr Haid bislang einmalig ist. 
Die Ehrung würdigt zwei Kameraden, die maß-
geblich die Entwicklung und den Geist der Feu-
erwehr Haid geprägt haben: 

E-OBI Franz Unterauer und E-HBI Franz „Pauli“ 
Bauernfeind jun.

„



DANKE!

FRANZ: 
EIN MENTOR FÜR DIE JUGEND
Seit einem Vierteljahrhundert setzt sich 

Franz mit vollem Einsatz für die Jugend-
arbeit ein.  Er war es, der 1998 die ers-
te Jugendgruppe der Feuerwehr Haid 
gründete und seither Generationen von 
Feuerwehrnachwuchs begleitet und ge-
fördert hat. Seine Arbeit im Abschnittsfeu-
erwehrkommando als OAW für Jugendarbeit 
zeigt eindrucksvoll, wie tief seine Leidenschaft 
für die Nachwuchsförderung verwurzelt ist. 
Darüber hinaus hat er als stellvertretender Kom-
mandant die Feuerwehr maßgeblich mitge-
staltet und zeichnete insbesondere für die Or-
ganisation unserer Feuerwehrveranstaltungen 
verantwortlich.

Mit dieser Auszeichnung ehren wir nicht 
nur zwei Kameraden, sondern zwei tragende 
Säulen unserer Feuerwehr.

PAULI: 
EIN KOMMANDANT MIT WEITBLICK

Gemeinsam mit Franz prägte Pauli über 
20 Jahre die Feuerwehr Haid. 
In seiner Funktion als Kommandant 
bewies er nicht nur Weitblick bei 
wichtigen Anschaffungen, sondern 

auch ein außergewöhnliches Gespür 
für Kameradschaft. Er setzte stets auf 

Miteinander und Austausch und stand 
seinen Kameraden mit Rat und Tat zur Seite. 
Über die Feuerwehr Haid hinaus konnte er als 
Verantwortlicher für Ausbildung im Abschnitt 
Mauthausen viele wertvolle Impulse setzen. 
Auch nach seiner Zeit als Kommandant bleibt er 
eine prägende Figur in unserer Feuerwehr - die 
Kameradschaft immer als Fundament.

Was beide vereint, ist ihr besonderes Engagement für Kameradschaft und Gemeinschaft. 
Sie verstanden und verstehen es nach wie vor, Menschen zu motivieren, zusammenzubringen und 
gemeinsam Großes zu leisten. Die Verleihung dieser besonderen Auszeichnung ist nicht nur eine An-
erkennung für zwei herausragende Persönlichkeiten, sondern auch ein Zeichen der Wertschätzung 
für jahrelange, unermüdliche Arbeit im Dienste der Feuerwehr. 

Franz und Pauli haben mit Weitblick, Herz und unermüdlichem Einsatz 
eine ganze Generation geprägt – ihre Verdienste werden noch lange nachwirken.

Die Feuerwehr Haid sagt euch: 

„



Am 5. Februar 2024 wurde gegen 14:30 die 
Sirene am Feuerwehrhaus ausgelöst. Bereits auf 
dem Weg dorthin lag ein leichter Rauchschleier 
über dem Bereich rund um das Feuerwehrhaus. 
Ein Blick auf die Einsatzmeldung zeigte schnell: 
Der Einsatzort war für die Feuerwehr Haid 
bestens bekannt – es handelte sich um das 
Nebenobjekt des Feuerwehrhauses, also das 
alte Feuerwehrhaus der FF Haid.

Die Einsatzmeldung lautete: Brand Gebäude, 
mit dem Zusatztext: Garagenbrand.

Aufgrund der unmittelbaren Nähe entschied 
sich der Einsatzleiter im Sinne der Effizienz, die 
erste Lageerkundung zu Fuß durchzuführen. 

So konnten beim Eintreffen der weiteren Kräfte 
bereits gezielte Befehle erteilt werden.

Gesagt – getan: Der Weg zur Einsatzstelle wurde 
fußläufig aufgenommen – querfeldein durch 
den Garten, direkt zur brennenden Garage.
Vor Ort wurden bei der Ersterkundung zwei 
Personen angetroffen. Diese versuchten 
mit einem Gartenschlauch, die Flammen 
einzudämmen – angesichts des Ausmaßes des 
Brandes jedoch ein Tropfen auf dem heißen 
Stein.
Die wichtigste Frage in diesem Moment 
lautete: Befinden sich noch Personen im 
Brandbereich?

GARAGE IN VOLLBRAND!
FEUERALARM



Dichte Rauchwolken, lodernde Flammen direkt neben dem Feuerwehrhaus - 
und der Einsatzleiter läuft vor zum Brandort. 

Ein kurzer Moment der Erleichterung folgte, 
als Entwarnung gegeben wurde – niemand 
befand sich mehr in der Garage. Doch diese 
Erleichterung währte nur kurz: Die Garage 
stand weiterhin in Vollbrand.

Nach ersten Informationen dürfte der Brand 
bei Arbeiten an einem Motorrad entstanden 
sein.

Kurz darauf traf das erste Löschfahrzeug der 
FF Haid an der Einsatzstelle ein. Sofort wurde 
ein Löschangriff unter schwerem Atemschutz 
befohlen – was aufgrund der starken 
Rauchentwicklung auch zwingend notwendig 
war.

Der gezielte Einsatz von Löschwasser zeigte 
rasch Wirkung und bereits kurz nach Beginn 
des Löschangriffs, konnten erste Löscherfolge 
verzeichnet werden.

In dieser Phase traf auch das erste Fahrzeug 
der ebenfalls alarmierten FF Mauthausen ein. 
Die Kameraden aus Mauthausen stellten einen 
Reserve-Atemschutztrupp zur Absicherung 
– ein aktives Eingreifen war jedoch nicht 

erforderlich.
Wenige Minuten nach dem Eintreffen der ersten 
Kräfte konnte ein vorläufiges „Brand aus“ 
gegeben werden. Daraufhin begannen die 
Kameraden der FF Haid damit, die betroffene 
Garage auszuräumen und auf verbliebene 
Glutnester zu kontrollieren. Erst danach konnte 
endgültig „Brand aus“ gemeldet werden.

Durch das rasche Eingreifen der Einsatzkräfte 
konnte eine Ausbreitung auf angrenzende 
Gebäude erfolgreich verhindert werden.

Zur Sicherheit wurde die betroffene Garage 
einige Stunden später nochmals mithilfe einer 
Wärmebildkamera kontrolliert. Spätestens 
zu diesem Zeitpunkt konnte sicher gesagt 
werden: Von diesem Brand geht keine Gefahr 
mehr aus.

Glücklicherweise wurde niemand 
ernsthaft verletzt. Nach umfangreichen 
Reinigungsarbeiten konnte die 
Einsatzbereitschaft wiederhergestellt werden.

Bilderrechte: Brandstätter/fotokerschi



ERFOLGERFOLG
DURCHDURCH  
TEAMTEAM
GEISTGEIST



BERNEGGER
F I R E F I G H T E R
C O M P E T I T I O N
Ein besonderer Erfolg im Jahr 2024 war der erste Platz bei 
der Bernegger Firefighting Challenge, den die FF Haid 
gemeinsam mit der FF Spital am Pyhrn erzielen konnte. Die 
Einsatzleitung lag bei der FF Haid unter der Führung von 
HBM Johannes Hinterplattner.
Im Bewerb wurden die teilnehmenden Feuerwehren per 
Funk einem von fünf realistischen Szenarien zugewiesen. 
Die FF Haid und die FF Spital am Pyhrn erhielten die 
Einsatzstichworte: LKW-Auffahrunfall mit Überschlag – 
zwei verletzte Personen in den Führerhäusern.
Die Hauptaufgaben: Sichern der Unfallstelle, Stabilisierung 
der Fahrzeuge sowie die patientengerechte Rettung der 
beiden Personen mithilfe von hydraulischem Rettungsgerät 
und Rettungsplattformen.
Das Szenario wurde von mehreren Bewertern genau 
beobachtet und nach einem klaren Kriterienkatalog 
bewertet – darunter Sicherheit, Teamarbeit, Technik und 
Effizienz. Durch eine strukturierte und saubere Abarbeitung 
konnte das Team mit einer hohen Punkteanzahl und starkem 
Feedback überzeugen.
Dieser Erfolg zeigt einmal mehr, wie wichtig konsequente 
Ausbildung, kameradschaftlicher Zusammenhalt und 
regelmäßiges Training im Feuerwehralltag sind. Die FF 
Haid hat mit diesem Sieg ihre Einsatzbereitschaft und 
Professionalität eindrucksvoll unter Beweis gestellt.
Wir gratulieren allen Kameraden der FF Haid und der FF 
Spital am Pyhrn zu dieser großartigen Leistung!

Bilderrechte: Christian Mlinar



PFLICHTBEREICHS-
ÜBUNG
Das Übungsjahr 2024 stellte mit der großangelegten 
Pflichtbereichsübung eine fordernde Aufgabe im 
höchsten Gebäude Mauthausens – dem Hochhaus 
an der Machlandstraße. Diese Übung fand unter der 
Beteiligung der beiden Mauthausener Feuerwehren 
statt und war ein Paradebeispiel für die reibungslose 
Zusammenarbeit, effektive Kommunikation und 
professionelle Abarbeitung eines komplexen 
Szenarios unter realitätsnahen Bedingungen. 
 
 
Angenommen wurde ein Brand im obersten 
Stockwerk des mehrstöckigen Gebäudes, 
inklusive starker Rauchentwicklung und mehreren 
vermissten Personen. Die Herausforderung bestand 
nicht nur in der Höhe des Gebäudes, sondern 
auch in der eingeschränkten Zugänglichkeit 
und der Notwendigkeit, eine koordinierte 
Menschenrettung über das Stiegenhaus 
sowie mit der Drehleiter durchzuführen. 
 
Die FF Haid übernahm bei dieser Übung unter 
anderem die Brandbekämpfung im Innenangriff und 
die Personenrettung über das Stiegenhaus. Parallel 
wurde die Rettung mehrerer Personen eingeleitet, 
die sich auf einem Balkon im 7. Obergeschoss in 
einer kritischen Situation befanden. Diese konnten 
mithilfe einer Teleskopmastbühne sicher befreit 
werden. Zudem wurde eine im Lift eingesperrte 
Person gerettet und aus dem Gefahrenbereich 
gebracht.
 
Diese Übung zeigte deutlich, wie wichtig gemeinsame 
Schulungen und Übungen im Pflichtbereich sind, 
um im Ernstfall optimal vorbereitet zu sein. Für 
die FF Haid war sie ein wertvoller Bestandteil 
des Ausbildungsjahres und ein Beleg dafür, dass 
unsere Mannschaft auch unter herausfordernden 
Bedingungen leistungsfähig und einsatzbereit ist. 

Übungsszenario 



Während der Einsatzmaßnahmen erhielten die 
Bewohner am Sammelplatz wichtige Informationen 
über den Umgang mit Feuerlöschern. Oft wird 
deren Bedeutung unterschätzt, doch richtig 
eingesetzt können sie Entstehungsbrände schnell 
unter Kontrolle bringen und größeren Schäden 
vorbeugen. 
Darüber hinaus wurde auf die Wichtigkeit von 
Brandmeldern hingewiesen, die bereits für unter 
25 Euro erhältlich sind und dazu beitragen können, 
potenzielle Gefahren frühzeitig zu erkennen und 

entsprechende Maßnahmen zu ergreifen.
Ein herzlicher Dank gebührt den Bewohnern, die 
den Feuerwehren ihr Gebäude für diese Übung 
zur Verfügung gestellt haben. Die Kenntnisse und 
Erfahrungen, die aus solchen Übungen gewonnen 
werden, sind im Ernstfall von unschätzbarem Wert.



FRISCHER WIND AUF 
WWW.FF-HAID.AT

Mit Jahresbeginn ist die neue Website der Freiwilligen Feuerwehr Haid 
online gegangen – modern, übersichtlich und benutzerfreundlich. 
Eine Rundumerneuerung war dringend notwendig, da die 
alte Seite technisch überholt und schwer zu warten war. 
 
Die neue Homepage läuft nun im Webverbund des Oö. 
Landesfeuerwehrverbands. Damit sind wir mit vielen 
anderen Feuerwehren mit einem einheitlichen Online-
Auftritt aller Feuerwehren in Oberösterreich vertreten. 
 
Die neue Seite ist klar strukturiert und auch auf dem Handy ist die 
Ansicht einfach und übersichtlich. Termine, Berichte und wichtige 
Infos sind nun schnell auffindbar. 

Damit präsentiert sich die FF Haid nicht nur moderner, sondern auch 
als aktiver Teil der Feuerwehrfamilie in OÖ – digital und einsatzbereit.

ÜBERZEUGEN SIE SICH SELBST!





Am 24. Juni 2024 durfte die Feuerwehr Haid im 
Rahmen der „Gemeinsam.Sicher.Feuerwehr“ Aktion 
in der Neuen Mittelschule Mauthausen vorstellig 
werden.

Dabei wurde in einem neu ausgearbeiteten Konzept 
versucht, den Schülern das Thema Feuerwehr auf 
verschiedenste Art und Weise näher zu bringen 
und dabei auch gleichzeitig Tipps und Tricks für den 
privaten Alltag zu vermitteln.

Da das Schuljahr bereits im sehr fortgeschrittenen 
Alter war und das Lernen zu diesem Zeitpunkt 
bekanntlich nicht mehr ganz so leicht von der Hand 
geht, stand dieser Tag unter dem Motto „Learning 
by doing“.

So wurden beispielsweise die physikalische Wirkung 
und Zusammensetzung von Bränden, sowie der 
damit verbundene Löschvorgang mit kleinen 
Experimenten kombiniert und das erlernte Wissen 
anschließend mit einem Quiz vermittelt.
Doch um den Tag aktiv und auch für den Alltag 
lehrreich zu gestalten, stand auch das richtige 
Absichern eines Verkehrsunfalls mit einer 
technischen Personenrettung, als auch ein kurzes 
„Reinschnuppern“ in das Thema Atemschutz auf 
dem Lehrplan. Dabei mussten sich die Teilnehmer 
aufgrund von mangelnder Sicht – wie bei realen 
Bränden nicht unüblich – auf die restlichen Sinne 
verlassen und als Team agieren.

Das Highlight des Tages stellte jedoch vermutlich 
das Löschen mit einem Handfeuerlöscher dar. Dabei 
stand ein Löschsimulator zu Verfügung bei dem mit 
realen Flammen in kontrollierter Umgebung, der 
richtige Umgang mit Handfeuerlöschern bgeübt 
werden kann.

GEMEINSAM.SICHER.
FEUERWEHR



Offensichtlich weckte die Löschübung auch die 
Neugier des Lehrpersonals, kam doch einige 
Wochen danach die Anfrage seitens der Schule, 
ob man denn nicht auch eine Löschübung für das 
Lehrpersonal veranstalten könnte.

Nachdem die besten Brände bekanntlich jene 
sind, die nicht entstehen, wurde dieser Bitte 
sehr gerne nachgekommen und so durften 
wir das Lehrpersonal am 24. Oktober 2024 im 
Feuerwehrhaus der FF Haid begrüßen. Wie sich 
herausstellte, hatte ein Großteil der Anwesenden bis 
dato noch nie mit Feuerlöschern hantiert, weshalb 
auch eine gewisse Angst bzw. Skepsis hinsichtlich 
der richtigen Nutzung bestanden hatte.
Sämtliche Bedenken konnten aber durch die 
praktische Handhabung von Handfeuerlöschern 
und Löschdecken sehr schnell aus dem Weg 
geräumt werden. 

DEN LEHRENDEN 
LERNEN

Auch das Thema Heimrauchmelder wurde dabei 
angesprochen – können diese doch sehr hilfreich 
sein einen Brand bereits in der Anfangsphase 
erfolgreich zu bemerken und zu bekämpfen.
Es war aus Feuerwehrsicht sehr schön zu sehen, 
dass dieses Angebot so dankbar angenommen 
wurde und nach Abschluss der Übungen oftmals zu 
hören war „Des is ja gar ned schwer“ oder „I weiß 
schon das i ma an Feuerlöscher kaufen will“.

Wir sind froh, dass unsere Angebote so bereitwillig 
angenommen wurden. Gleichzeitig hoffen wir 
jedoch, dass das Gelernte so selten wie möglich 
angewendet werden muss.



FEUERLÖSCHER
ÜBERPRÜFUNG

Es ist wieder soweit: Alle zwei Jahre nimmt sich die 
FF Haid Zeit, um die Feuerlöscher zu überprüfen, 
die zu uns ins Haus gebracht werden. Damit 
wollen wir sicherstellen, dass im Notfall auch 
in den eigenen vier Wänden funktionierende 
Löschmittel vorhanden sind. In vielen 
Fällen können Zimmerbrände bereits in der 
Entstehungsphase gelöscht werden, noch bevor 
die Feuerwehr eintrifft. Natürlich nur, wenn man 
einen funktionstüchtigen Feuerlöscher zur Hand 
hat. 

Hilfe kann nur funktionieren, wenn das Gerät passt! 

Du machst
dein Ding.

Thomas Hofreiter
+43 660 73 22 967 Heidi Unterauer

+43 664 47 30 408
Julian Fürlinger
+43 664 84 86 430 Ingrid Feiglstorfer

+43 680 32 08 258

Team Hofreiter
versichert.

FEUERLÖSCHER-ÜBUNG
06.09.2025 um 11:00 & 15:00

06.09.2025 von 08-16:00
Abgabe am 05.09.2025 ab 15:00 möglich

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG



HEIGL MACHT´S AM BESTEN! 

BODEN • WAND • DECKE  
TROCKENBAU • VORHÄNGE 
SONNENSCHUTZ  • MALER- & 

POLSTERARBEITEN

TEL: 07238 2278
WWW.RAUMMODEHEIGL.AT

VORMARKTSTRASSE 29
4310 MAUTHAUSEN
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Auch beim FUNK war einiges los: 
Zwei Kameraden konnten das Funkleistungsabzeichen 
in Gold erfolgreich meistern, sieben weitere legten 
das Abzeichen in Silber ab. Diese Ausbildung 
ist gerade im Einsatzfall goldwert – denn gute 
Kommunikation entscheidet oft über den Erfolg. 
 
Die Zillenfahrer haben waren ebenfalls nicht 
untätig und waren sogar beim Landesbewerb in der 
Steiermark , wo sie sich ihr Abzeichen geholt haben!

Gratulation an alle!

LEISTUNGSPRÜFUNGEN
Auch heuer können wir wieder mit Stolz auf ein 
erfolgreiches Ausbildungsjahr zurückblicken! 
Viele unserer Kameraden haben sich 2024 der 
Herausforderung gestellt und an Bewerben 
sowie Leistungsprüfungen teilgenommen 
– mit beeindruckenden Ergebnissen. 
 
Eine großartige Leistung: Drei Kameraden haben 
das ATEMSCHUTZLEISTUNGSABZEICHEN 
in Gold abgelegt – die höchste Stufe in diesem 
Bereich! Diese Prüfung verlangt nicht nur 
körperlich einiges ab, sondern auch Teamwork, 
Fachwissen und eine Portion Nervenstärke.  

Erfolgreiche Bewerbssaison bei der FF Haid

Ein weiterer starker Auftritt: 

Bei der Leistungsprüfung 
Branddienst stellten sich 
gleich 20 Mitglieder der 
Herausforderung – und das 
mit Erfolg! Diese praxisnahe 
Prüfung testet Löschszenarien 
und bewertet vor allem 
das Zusammenspiel in der 
Gruppe. Dass alle mit Bravour 
bestanden haben zeigt, wie 
gut unser Team funktioniert 
– in der Ausbildung 
genauso wie im Ernstfall. 
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IM JAHR 2024! 
DAS IST NICHT NUR 

EINE ZAHL – DAS STEHT 
FÜR PERSÖNLICHES 

ENGAGEMENT, 
TEAMGEIST UND DEN 

HOHEN STELLENWERT, 
DEN AUS- UND 

WEITERBILDUNG BEI 
UNS IN DER FF HAID 

HABEN. SO BLEIBEN WIR 
STARK, VERLÄSSLICH 

UND JEDERZEIT 
EINSATZBEREIT.



HIER FINDEST 
DU ALLE BILDER:

DONAUBALL.AT



Karl Aichinger

Rudolf Trauner sen.

08.01.2024

12.12.2024

12.06.2024
Florian Wahl

Im Gedenken an unsere  verstorbenen Kameraden: 

Herr, gib unseren Kameraden die ewige Ruhe, 
das ewige Licht leuchte ihnen.
Herr, gib unseren Kameraden die ewige Ruhe, 
das ewige Licht leuchte ihnen.



Wer sagt, dass Feuerwehrleute nur bei Bränden, 
Unwettern und technischen Einsätzen glänzen? 
Die FF Haid hat beim diesjährigen Faschingsumzug 
eindrucksvoll bewiesen, dass sie nicht nur mit 
Blaulicht, sondern auch mit einer ordentlichen Portion 
Humor und Kreativität für Furore sorgen kann.

Der Faschingsumzug wurde ausgerufen und sogleich 
eilten die Kameraden herbei und schneiderten sich 
ihre Ausrüstung zusammen, bildeten einen Fahr-
zeugausschuss, um die Beschaffung des Faschings-
wagens zu besprechen und wurden zusehends 
„schlumpfig“! 

Unter dem Motto „FF Haid schlumpft auf!“ wurde 
der traditionelle Mauthausener Faschingsumzug 
zur kunterbunten Bühne für eine ganz besondere 
Einsatztruppe: Statt Einsatzanzug und Helm hieß 
es diesmal weiße Mützen, blaue Gesichter und 
jede Menge Schlumpf-Charme!

Der Wagen wurde in vielen Stunden tatkräftig 
in Eigenregie gebaut – ganz im Zeichen des 
Teamgeists, der die FF Haid das ganze Jahr über 
auszeichnet. Jung und Alt waren im Einsatz, und 
der Spaß kam dabei definitiv nicht zu kurz!

Die FF Haid konnte mit den meisten Schlümpfen 
beim Aufzug auftrumpfen und sich auch noch 

GUT GESCHLUMPFT, KAMERADEN



GUT GESCHLUMPFT, KAMERADEN
einen Preis einheimsen! Die Haider Schlümpfe und 
Schlumpfinen, Papa Schlumpf, Gargamel und Azrael 
sind eben auch in verschlumpfter Uniform echte 
Hingucker!

Neben unzähligen Einsätzen, Übungen und 
Fortbildungen zeigt der Faschingsumzug 
eindrucksvoll, dass Kameradschaft, Kreativität und 
eine Prise Selbstironie bei der FF Haid genauso zum 
Einsatzalltag gehören wie Schlauch und Sirene. Der 
Spaß an der Sache verbindet – und das nicht nur im 
Ernstfall!

GUT GESCHLUMPFT, KAMERADEN!



TRUPPMANNAUSBILDUNG
Für viele Kinder ist es ein Traum, einmal 
Feuerwehrmann oder Feuerwehrfrau zu werden. 
Dieser Traum wurde für sieben unserer Kameraden 
nun wahr.

Im Frühjahr 2024 startete die Truppmannausbildung 
für unsere Kameraden: Adrian Rüttimann, Alexander 
Glasner, Jakob Allerstorfer, Jakob Pivec, Luca Mayr, 
Manuel Pils und Maximilian Huber stellten sich dieser 
neuen Aufgabe.

Die Truppmannausbildung, ehemals Grundausbildung 
genannt, ist für jeden Feuerwehrmann der Beginn 
seiner Feuerwehrlaufbahn. Sie basiert auf einer 
feuerwehrinternen Ausbildung, die von der 
Gefahrenlehre über den Löschangriff und die richtige 
Verwendung von Leitern bis hin zum technischen 
Einsatz alles beinhaltet.

Mit der Grundausbildung erhalten die angehenden 
Feuerwehrmänner fundiertes Wissen in 
verschiedenen Bereichen, um sie bestmöglich auf 
ihren Dienst vorzubereiten. Den Abschluss bilden 
zwei Ausbildungstage im Bezirk, bei denen nochmals 
alle Themen theoretisch und praktisch mit Ausbildern 
aus dem ganzen Bezirk abgearbeitet werden.

Die einzelnen Themen der Grundausbildung werden 
von erfahrenen Kameraden aus verschiedenen 
Fachbereichen vermittelt. So können sie ihr Wissen 
und ihre Erfahrung direkt an die angehenden 
Feuerwehrleute weitergeben. Dies sorgt nicht nur für 
eine praxisnahe und vielseitige Ausbildung, sondern 
stärkt auch den Zusammenhalt in der Mannschaft.
Es freut uns auch, dass sechs der neuen 
Feuerwehrmänner auch schon Mitglieder in der 
Feuerwehrjugend der FF Haid waren. 

Großer Dank gilt den Kameraden Daniel Bauernfeind 
und Thomas Huber, die als Verantwortliche diese 
Ausbildung leiten und organisieren, sowie allen 
Kameraden, die sich immer wieder die Zeit nehmen, 
um die nächste Generation von Feuerwehrmännern 
und -frauen auszubilden. 

Ein „Einsatz“ der anderen Art

Grundausbildung - Truppmannausbildung - bei der Feuerwehr hört 
man nie auf zu lernen. Der Grundstock dafür wird aber hier gelegt.
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Grundausbildung - Truppmannausbildung - bei der Feuerwehr hört 
man nie auf zu lernen. Der Grundstock dafür wird aber hier gelegt.



Es sollte eigentlich ein gemütliches Wochenende 
am 13. und 14.  September 2024 beim 
Feuerwehrausflug der Haider Kameraden beim 
„Aufsteirern“ in Graz werden. Doch erstens 
kommt es anders und zweitens als man denkt!

Ersten Prognosen zu Folge sollte es zu keiner 
besondere Gefahr durch die lange anhaltenden 
staken Regenfälle kommen. Vorerst kurzfristige 
Entwarnung – doch es kam abermals anders! 
Entlang der B3 musste die erste Stufe des 
mobilen Damms als Sicherheitsmaßnahme doch 
aufgebaut werden. 

HOCHWASSER 2024
Die Pegelstände überstiegen die Vorwarnstufe und 
die Wassermassen drohten über die Ufer zu treten. 
Eine Gefährdung auf der B3 und des Untermarktes 
in Mauthausen war somit gegeben.

Aber auch im direkten Einsatzgebiet der FF Haid 
bestand mitunter Gefahr von kleinräumigen 
Überflutungen. Eine Fuhre Sand wurde organisiert 
und Sandsäcke vorbereitet. Teile davon wurden 
ausgebracht und verschlichtet. Der Rest verblieb 
im Feuerwehrhaus für Notfälle. Vom Führungsstab 
wurde eine Dammwache kurzgeschult und 
eingeteilt. 

Diese kontrollierte 4 Tage lang regelmäßig, Tag und 
Nacht im 2-Stunden-Rhythmus, den Wasserstand 
und drohende Verklausungen entlang der Aist 
(gelegentlich sogar bis flussaufwärts zur Fries 
Wehr in Schwertberg) bis zur Mündung in die 
Donau. Ständig einen Blick auf alle Pegelstände, 
die Gewässer und Auffangbecken im Hinterland. 
Pegellatten und fixe Orientierungspunkte wurden 
alle 2 Stunden vermessen und kontrolliert. Mittels 
einer eingerichteten App-Gruppe wurde immer 
wieder verglichen, überwacht und mit Fotos 
dokumentiert! 

Für jede Ortschaft wurde eine 
Vertrauensperson eingeteilt, 
welche bei drohender Gefahr die 
Bevölkerung rechtzeitig hätte 
warnen können! 



HOCHWASSER 2024
Diese Maßnahme war erforderlich, um einen 
entsprechenden Wissensgleichstand aller im 
Einsatz beteiligten Kameraden zu gewährleisten 
und um im Überlastfall rechtzeitig reagieren zu 
können. Gottseidank wurde das nicht notwendig!
Als die größte Gefahr schon als gebannt betrachtet 
wurde, wurde die FF Haid sicherheitshalber aber 
doch noch einmal alarmiert, um mit der speziellen 
Hochwasserpumpe in Au an der Donau den Teich 
abzupumpen. Der Wasserstand war dort in einigen 
Stunden so rasant angestiegen, dass Maßnahmen 
erforderlich waren. 
Diese hoch dimensionierte Pumpe schafft in der 
Minute ca 22 m³ Wasser! Die FF Haid stellt dazu 
eine Spezialeinheit, welche diese Pumpe bedient 
und auch überregional und über mehrere Tage 
hindurch zum Einsatz begleiten würde. 

Eine größere Gefahr für unser eigenes Einsatzgebiet 
war aber auch 2024 von Au aus nicht gegeben. 

Emotionen wie beim Jahrhundert-
Hochwasser 2002 kamen hoch – 
so wie immer, wenn dauerhafter 
Starkregen unser Gebiet heimsucht.



Jugend

Ein wunderschöner Moment und ein bedeutender 
Meilenstein!
Unsere „Gold-Jungs“ haben mit dieser höchsten Aus-
zeichnung in der Feuerwehrjugend bewiesen, dass 
sie bestens vorbereitet sind, um in den Aktivstand zu 
wechseln. Mit 16 Jahren beginnt für sie ein neues Ka-
pitel – eines, in dem sie aktiv helfen, Verantwortung 
übernehmen und Teil einer starken Gemeinschaft sein 
werden.
Ein riesiges DANKE von uns Jugendbetreuern! Ihr habt 
nicht nur Wissen erlernt, sondern auch Kameradschaft 
und Werte, die euch ein Leben lang begleiten werden.

Mit Auszeichnung hat Jonathan Preslmayr 
das Wissenstest Abzeichen in Gold bestan-
den – Herzliche Gratulation für diese außer-
ordentliche Leistung!

Besuch der Feuerwehr am Wiener Flughafen und 
ORF Studio.  

Ausbildung

Ausflug



Melde dich zum Schnuppern! 
um im Alter von 9 bis 15 Jahren 
• unsere WERTE zu erfahren
• die HILFSBEREITSCHAFT zu leben
• das Erlernte in der PRAXIS einzusetzen, 
mit dem Ziel, ihnen und anderen in Zukunft helfen zu können!

Ausfahrt mit dem Feuerwehrboot
Vlnr 1ste Reihe: Artur Sixtl, Mario Martetschläger, Maximilian Leimlehner, 
Lorena Leimlehner, Heidi Schwarz
2te Reihe: Jakub Krieger, Livia und Benedikt Schutti, Simon Allerstorfer
3te Reihe: Julius Pivec und Luca Mayr

In der Jugendstunde, jeden Freitag...

Ferienpassaktion

Die Jungs & Mädls sind unser aller Zukunft…

Interessiert am Schnuppern und uns kennen zu lernen? 
Dann melde dich!
0664 88617458 oder hannes@pils.cc
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